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FARBENTÄNZE – EINE ZEITREISE IN DEN EXPRESSIONISMUS 
Am Sonntag, 27.11.2022, wurden auf der Bühne im Museum Folkwang zweifach die Farbentänze 
aufgeführt, ein großes Gemeinschaftswerk aller Abteilungen der Folkwang Musikschule als eine 
„Zeitreise in den Expressionismus“ in Kooperation mit der Bildung und Vermittlung des Museums. 
Die künstlerische Vielfalt der Sparten, allen voran die Tanzklasse unter Leitung von Marius Bélise, 
entsprach dem gewählten Thema. Der Expressionismus ist als künstlerische Strömung gesteigerter 
Ausdrucksqualitäten neben Malerei und Grafik auch in vielen anderen Bereichen einflussreich 
gewesen: Architektur, Literatur, Theater, Kino, Musik und Tanz.  
Anlässlich der Ausstellung „Expressionisten am Folkwang“ erfolgte seit August 2022 eine intensive 
Beschäftigung mit dieser Thematik und mündete in ein gemeinsames Bühnenprojekt, in dem das 
Phänomen Expressionismus Kindern und Jugendlichen kreativ gestalterisch nähergebracht wurde. Im 
Mittelpunkt der „Farbentänze“ stand eine Tanzperformance, die von Musik der Zeit, u.a. 
Kompositionen von Maurice Ravel, Béla Bartók oder Alban Berg musikalisch begleitet wurde. Hinzu 
kamen literarische Texte des Expressionismus in szenischer Lesung. Das Bühnenbild wurde von 
Schülerinnen und Schülern des Bereichs „Bildende Kunst“ der Folkwang Musikschule entworfen und 
gefertigt. Das erfolgreiche Kunstprojekt, das durch die KIKUMU ermöglicht wurde, hat es vermocht, 
Jugendliche auf künstlerische Werke und Praktiken aufmerksam machen, die ein wesentlicher Hebel 
für die Entdeckung der Welt und ihrer kulturellen Schätze sind. Es war ein umfängliches und alle 
Beteiligten forderndes und am Schluss umjubeltes Projekt, das den Karl Ernst Osthaus-Saal gleich 
zweimal füllen konnte und dessen Impulse bleiben werden. 
 

 


